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Besonderheiten von Selbstevaluation

„Unter Selbstevaluation werden 

systematische, datenbasierte Verfahren 

der Beschreibung und Bewertung 

verstanden, bei denen die Praxis 

gestaltenden Akteure identisch sind 

mit den evaluierenden Akteuren.“ 
Gesellschaft für Evaluation (DeGEval) 2004
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Evaluations-
zweck

Erkenntnisgewinn

- knowledge -

Rechenschaftslegung

- accountability -

Entwicklung

- development -

Besonderheiten von Selbstevaluation

Evaluationszwecke nach Chelimsky 1997

Univation – Institut für Evaluation Dr. Beywl & Associates – www.univation.org

http://www.univation.org/


Vorteile und Nutzungspotentiale

• Hohe Fachkenntnisse der 

Evaluierenden

• Geringer Aufwand

• Hohe Akzeptanz und hohe 

Bereitschaft Ergebnisse umzusetzen

• Hoher Prozessnutzen: Hilft Praxis 

systematischer, verbindlicher und 

beschreibbar durchzuführen und hat 

eine klärende Funktion.

• Eignet sich für 

Evaluationsgegenstände, die von 

einzelnen Personen oder kleinen 

Teams geplant und umgesetzt werden 

Nachteile und Grenzen

• Vorwurf der mangelnden „Objektivität“

• Ggf. fehlende Methodenkenntnisse der 

Evaluierenden

• Eignet sich nicht für die 

Gesamtevaluation von komplexen 

Programmen und von Organisationen

• Eignet sich nicht dazu, Bilanz zu ziehen 

und das Ausmaß von Erfolg, 

Wirksamkeit usw. prüfbar zu belegen

• Eignet sich nicht dazu, Hilfen für 

Grundsatzentscheidungen zu geben 

(z.B. eine laufende Maßnahme 

fortzuführen bzw. einzustellen) 

Besonderheiten von Selbstevaluation
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Selbstevaluation an der Hochschule/in der Lehre

Abbildung: Wolfgang Beywl in Anlehnung an Beywl 2017
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Selbstevaluation in der Lehre

Lernausgangslage (z.B. 
Vorwissen, Kompetenzen, 

Motivation)

didaktisches Lehrhandeln 
bzw. Lehrintervention

ausgelöstes Lernhandeln 
bzw. Lernprozess, 
Studienhandlungen

Lernresultate der 
Studierenden

Ausgangs-
bedingungen

Intervention/ 
Aktivität

Resultate

Logik eines „Programms“ allgemein:

Logik einer Lehrsequenz oder einer Lehrveranstaltung mit Programmcharakter: 
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Schritte der Selbstevaluation in der Lehre 
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Daten erheben und auswerten

Erhebungsinstrument(e) entwickeln

Fragestellung(en) formulieren

Intervention zuordnen

Praxisziel(e) formulieren

Praxisausschnitt bzw. Fokus wählen

Schlussfolgern & Nutzung der Evaluationsergebnisse

11

Schritte der Selbstevaluation
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Schritte der Selbstevaluation
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Konzept

Intervention

Resultat

Untersuchungs-

planung

Informations-

gewinnung

Ergebnis-

nutzung

UntersuchenLehrhandeln

Nach Wyss, Beywl, Pirani & Knecht 2017
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Fokus : Lernhandeln der Studierenden

Praxisziel: Jeweils 80 Prozent der Teilnehmenden haben die Texte jeweils 

mindestens zur Hälfte gelesen und können ihren Inhalt zusammengefasst 

wiedergeben.

Intervention: anonyme Befragung

Fragestellung: In welchem Maß gelingt es, die Studierenden zur Lektüre 

der zu behandelnden Bücher zu bewegen?

Erhebungsinstrument: anonyme Befragung

Daten auswerten: Quantitativ: Verteilung der Studierenden auf die 

Antwortvorgaben & qualitativ: Bewerten der Inhaltsbeschreibungen

Schlussfolgern & Nutzen der Ergebnisse: Schlussfolgern gemeinsam mit 

den Studierenden und weitere Anpassung des Unterrichtskonezpts. 
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Fokus : Lernresultate der Studierenden

Praxisziel: Am Ende des Moduls können die Teilnehmenden als Gruppe 

mindestens 23 (80%) der im Modul behandelten Fachbegriffe mit eigenen 

Worten erläutern.

Intervention: Insel der Betriebswirtschaftslehre

Fragestellung: Wie viele Fachbegriffe können die Teilnehmenden am Ende 

des Moduls mit eigenen Worten erklären?

Erhebungsinstrument: Insel der Betriebswirtschaftslehre

Daten auswerten: Auszählen der Karten in den verschiedenen Zonen

Schlussfolgern & Nutzen der Ergebnisse: Dialog mit den Studierenden 

und weitere Anpassung des Unterrichtskonezpts. 
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ZU BEGINN DES MODULS AM ENDE DES MODULS

Kartenverteilung zu Beginn und am Ende des Moduls

Meer Schwemmland Festland
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Beispiel B: Begriffswissen erwerben mit aktivierenden Methoden
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